
Informationen zur Bundestagswahl 
 

Die Wahlbenachrichtigung 
 
Mit der Wahlbenachrichtigung werden Wahlberechtigte darüber informiert, dass sie im 
Wählerverzeichnis eingetragen sind. Die Benachrichtigung enthält beispielsweise Angaben 
 

- zum Wahltag, 
- zur Wahlzeit, 
- zum Ort des Wahlraumes und 
- ob dieser barrierefrei erreichbar ist sowie 
- zur Möglichkeit der Beantragung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen. 

 
Wahlberechtigte können zunächst nur im genannten Wahlraum wählen. Auf Antrag können 
sie jedoch einen Wahlschein erhalten, der ihnen die Möglichkeit zur Briefwahl oder das 
Aufsuchen eines anderen Wahlraumes ihres Wahlkreises 245 Roth (weil beispielsweise „ihr“ 
Wahlraum nicht barrierefrei erreichbar ist) gibt. In der Regel wird im Wahlraum mit der 
Wahlbenachrichtigung der Nachweis erbracht, dass man dort wahlberechtigt ist. Der 
Personalausweis oder Reisepass sollte jedoch zusätzlich bereitgehalten werden, um sich 
ausweisen zu können. Die Wahlbenachrichtigung kann vom Wahlvorstand einbehalten 
werden. 
 

Was kann ich tun, wenn ich keine Wahlbenachrichtigung erhalten habe? 

 

Ist Ihnen bis zum 21. Tag vor der Wahl (= 2. Februar 2025) keine Wahlbenachrichtigung 
zugegangen, empfehlen wir Ihnen, mit unserem Bürgeramt zu klären, ob Sie ordnungsgemäß 
in das Wählerverzeichnis eingetragen wurden. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, in der 
Zeit vom 20. bis zum 16. Tag vor der Wahl (= 3. bis 7. Februar 2025) in das Wählerverzeichnis 
der Gemeinde Kammerstein einzusehen und die Richtigkeit und Vollständigkeit Ihrer 
eingetragenen Daten zu überprüfen. Halten Sie Angaben für unrichtig oder unvollständig, 
können Sie in dieser Zeit Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen. 

Kann ich auch ohne Wahlbenachrichtigung wählen? 

 

Ja, sofern Sie im Wählerverzeichnis der Gemeinde Kammerstein eingetragen sind. 

Wenn Sie eine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, können Sie davon ausgehen, dass Sie 
in unserem Wählerverzeichnis eingetragen sind. Falls Sie die Wahlbenachrichtigung nicht mit 
in den Wahlraum nehmen, können Sie dennoch wählen. Allerdings müssen Sie sich mit 
Personalausweis oder Reisepass ausweisen. 

Wenn Sie dagegen keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, könnte es sein, dass Sie 
nicht im Wählerverzeichnis eingetragen sind. In diesem Fall hat der Wahlvorstand Sie 
zurückzuweisen und Sie können nicht wählen. 

https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlbenachrichtigung.html#ea5a2c3e-dcd8-471f-9978-27756aa31973
https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlbenachrichtigung.html#72945cc8-562f-45a3-b021-46c735e2e0d4


Wer bis zum 21. Tag vor der Wahl (= 2. Februar 2025) keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, sollte sich daher unbedingt mit unserem Bürgeramt in Verbindung setzen und 
gegebenenfalls das Wählerverzeichnis einsehen. 

Der Wahlsonntag 

Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 

Wahlberechtigte sollten die Wahlbenachrichtigung in den Wahlraum mitnehmen sowie den 
Personalausweis oder Reisepass bereithalten. Nach Betreten des Wahlraumes zeigt man die 
Wahlbenachrichtigung vor, wenn dies der Wahlvorstand verlangt, und erhält einen 
Stimmzettel. Nur in der Wahlkabine darf gewählt werden. Der Stimmzettel muss vor dem 
Verlassen der Wahlkabine so gefaltet sein, dass nicht erkennbar ist, wie man gewählt hat. 
Der Wahlvorstand prüft zunächst, ob die Wählerin bzw. der Wähler in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist und ob eventuell ein Zurückweisungsgrund vorliegt. Ist alles in Ordnung, gibt 
er die Wahlurne frei, sodass der Stimmzettel eingeworfen werden kann. Der Schriftführer 
vermerkt die Stimmabgabe im Wählerverzeichnis. Die Wahlbenachrichtigung kann der 
Wahlvorstand einbehalten. 

Wo ist mein Wahlraum? 

 

Die Adresse Ihres Wahlraums finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung. Ferner bieten wir 
am Wahltag ein Auskunftstelefon unter 09122/9255-17 an oder haben auf unserer 
Internetseite https://kammerstein.de/ ein Verzeichnis sämtlicher Wahlräume bereitgestellt. 

 

Wahlbezirke Wahlraum 

Abgrenzung Bezeichnung und genaue Anschrift 
barrierefrei 

ja / nein 

Kammerstein Dorfstraße 23 

91126 Kammerstein / Bürgerhaus 

 

 

ja 

Barthelmesaurach Nördlinger Straße 23 

91126 Kammerstein / Schulhaus 

 

 

ja 

Volkersgau Flurstraße 4 a 

91126 Kammerstein / Feuerwehrhaus 

 

 

nein 

 

https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#43645cf1-5354-461c-a663-992b4f51d9ee
https://kammerstein.de/


Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  

um 15:00 Uhr im 

 

Bürgerhaus / Ehrenamtskneipe – Dorfstraße 23 in 91126 Kammerstein 

 

zusammen. 

 

Darf ich mit meiner Partnerin bzw. meinen Partner die Wahlkabine aufsuchen? 

 

Nein, es darf sich nur eine Person in der Wahlkabine aufhalten. Denn durch eine gleichzeitige 
Stimmabgabe mehrerer Personen würde das Wahlgeheimnis verletzt. 

Eine Ausnahme von der Pflicht, die Wahlkabine allein zu nutzen, besteht für Wählerinnen 
und Wähler, die nicht lesen oder wegen einer Behinderung den Stimmzettel nicht selbst 
kennzeichnen und/oder falten können. Diese Personen können sich von einer anderen 
Person helfen lassen. 

Darf ich mein Kind mit in die Wahlkabine nehmen? 

 

Gegen die Mitnahme von Kleinstkindern, bestehen keine Bedenken. Maßgeblich ist, dass das 
Wahlgeheimnis gewahrt und der ordnungsgemäße Ablauf der Wahl sichergestellt ist. 

Dürfen beim Wählen Selfies oder Videoaufzeichnungen gemacht werden? 

 

In der Wahlkabine darf weder fotografiert noch gefilmt werden. Auch außerhalb der 
Wahlkabine kann der Wahlvorstand Foto- und Filmaufnahmen im Wahlraum unterbinden. 
Das dient dem Schutz des Wahlgeheimnisses. Niemand soll nachvollziehen können, welche 
Person für welche Wahlvorschläge gestimmt hat. Das Wahlgeheimnis ist verletzt, sobald der 
ausgefüllte und in die Urne geworfene Stimmzettel einer Person zugeordnet werden kann. 
Das Verbot schützt außerdem die Freiheit der Wahl. Andere Wähler sollen vor einer 
Beeinflussung bei ihrer eigenen Stimmabgabe geschützt werden. Verstößt eine Person gegen 
diese Vorgaben und nimmt sie die eigene oder eine fremde Stimmabgabe auf, so ist der 
Wahlvorstand verpflichtet einzuschreiten. Er verweigert die Entgegennahme des 
Stimmzettels und kann Personen, die das Wahlgeheimnis gefährden, aus dem Wahlraum 
verweisen. Wird ein Wähler oder eine Wählerin vom Wahlvorstand zurückgewiesen, ist ihm 
oder ihr auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszuhändigen, nachdem er oder sie den alten 
Stimmzettel im Beisein eines Mitglieds des Wahlvorstandes vernichtet hat. 

  

https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#89282ac9-46b7-4841-9b84-43e05fc6382e
https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#d4a5c7ee-cc0f-4b55-9ca3-36cef51adcd9
https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#b380d2a4-5bbf-4491-8950-b553b4a8f653


Ist es ausreichend, wenn nur ein Bleistift in der Wahlkabine liegt? 

 

In der Wahlkabine soll ein Schreibstift bereit liegen. Dies können Bleistifte, Farbstifte, 
Kopierstifte, Tintenstifte, Kugelschreiber, Faserstifte, Filzstifte und dergleichen sein. Man 
kann auch einen eigenen Stift verwenden. Auch wenn ein nicht dokumentenechter Bleistift 
benutzt wird, begründet dies keinen Wahlfehler. Eine nachträgliche Manipulation des 
Stimmzettels ist ausgeschlossen, weil die Stimmauszählung öffentlich ist und die Mitglieder 
der Wahlvorstände sich außerdem gegenseitig kontrollieren. 

Warum sind Stimmzettel in der oberen rechten Ecke gelocht oder abgeschnitten? 

 

Aussparungen am Stimmzettel (zum Beispiel ein Loch oder eine abgeschnittene Ecke) in der 
rechten oberen Ecke helfen blinden oder hochgradig sehbehinderten Menschen dabei, eine 
Stimmzettelschablone anzulegen. Sie ist ein Hilfsmittel, mit dem sie den wesentlichen Inhalt 
des Stimmzettels mit den Fingern lesen und im Wahllokal oder bei der Briefwahl 
eigenständig und geheim wählen können. Die Stimmzettelschablonen werden von den 
örtlichen Blindenvereinen auf Anforderung und unabhängig von einer Mitgliedschaft 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 

 

Wieso stehen auf einigen Stimmzetteln Angaben zu Altersgruppe und Geschlecht? 

 

Es handelt sich hierbei um einen sogenannten Unterscheidungsaufdruck nach Geschlecht 
und sechs Geburtsjahresgruppen. Diese Stimmzettel werden in Wahlbezirken ausgegeben, in 
denen die repräsentative Wahlstatistik durchgeführt wird. Mit ihr wird unter Wahrung des 
Wahlgeheimnisses erhoben, wie die Wahlberechtigten nach Geschlecht und in festgelegten 
Geburtsjahresgruppen gewählt haben. 

https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#5579fe6e-e2f1-47b0-871f-a64f60d01d0a
https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#b3607dc3-50c2-488b-8660-3d939931fb5f
https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#d67f88be-8040-470e-be32-88324f625559


Wann ist eine Stimme ungültig? 

 

Ungültig sind Stimmen bei der Bundestagswahl, wenn der Stimmzettel 

 nicht amtlich hergestellt ist, 
 keine Kennzeichnung enthält, 
 für einen anderen Wahlkreis gültig ist, 
 den Willen der Wählerin oder des Wählers nicht zweifelsfrei erkennen lässt, 
 einen Zusatz oder Vorbehalt enthält. 

In den ersten beiden Fällen sind beide Stimmen ungültig. Im dritten Fall ist nur die 
Erststimme ungültig, wenn der Stimmzettel für einen anderen Wahlkreis in demselben Land 
gültig ist. Im vierten und fünften Fall können nur eine oder beide Stimmen ungültig sein. Dies 
hängt von den Gegebenheiten des Einzelfalles ab. 

Enthält der Stimmzettel nur eine Stimmabgabe, so ist die nicht abgegebene Stimme ungültig. 

Bei der Briefwahl sind außerdem beide Stimmen ungültig, wenn der Stimmzettel nicht im 
amtlichen Stimmzettelumschlag abgegeben wurde oder wenn dieser leer war. Dasselbe gilt, 
wenn der Stimmzettelumschlag offensichtlich in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden 
Weise von den übrigen Umschlägen abweicht oder er einen deutlich fühlbaren Gegenstand 
enthält. 

Wonach richtet sich die Reihenfolge auf dem Stimmzettel? 

 

Die Reihenfolge der Landeslisten von Parteien (Zweitstimme) richtet sich nach der Zahl der 
Zweitstimmen, die sie bei der letzten Bundestagswahl im Land erreicht haben. Die übrigen 
Landeslisten schließen sich in alphabetischer Reihenfolge der Namen der Parteien an. Die 
Reihenfolge der Kreiswahlvorschläge (Erststimme) richtet sich nach der Reihenfolge der 
entsprechenden Landeslisten. Sonstige Kreiswahlvorschläge schließen sich in alphabetischer 
Reihenfolge der Namen der Parteien oder der Kennwörter an. 

 

https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#01aaedda-ac48-490a-9600-26ebf1320da8
https://bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2025/informationen-waehler/wahlsonntag.html#fcc58480-1ec5-4429-adec-50e46006a08c

